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ب مَ الرَذِي كلداَوُدَ، ال ب ينَ. لعَِبدِْ الرلإمَِامِ المُْغَن
ِ هَذاَ النشِيدِ فِي اليْوَْمِ الذِي أنَقَْذهَُ فِيهِ بكِلاَمَ
ب مِنْ أيَدِْي كلُ أعَْداَئهِِ وَمِنْ يدَِ شَاوُلَ، الر

فَقَالَ:
ــنيِ ــخْرَتيِ وحَِصْ ب صَ ــر ــوتيِ.2ال ــا قُ َ ، ي ــا رَب َ ــكَ ي  1أحُِب

ومَُنقِْــذيِ. إلِهَِــي صَــخْرَتيِ، بـِـهِ أحَْتمَِــي، ترُْسِــي وقََــرْنُ
ــصُ مِــنْ ب الحَْمِيــدَ فأَتَخََل خَلاصَِــي ومََلجَْإيِ.3أدَعُْــو الــر
ـــيوُلُ الهْلاَكَِ ـــوتِْ، وسَُ َـــالُ المَْ ِـــي حِب ـــداَئيِ.4اكِتْنَفََتنْ أعَْ
أفَزَْعتَنْيِ.5حِبـَـالُ الهْاَويِـَـةِ حَــاقتَْ بـِـي، أشَْــرَاكُ المَْــوتِْ
ب وإَلِـَـى إلِهَِــي انتْشََبـَـتْ بيِ.6فِــي ضِيقِــي دعََــوتُْ الــر
صَرَخْتُ، فسََمِعَ مِنْ هيَكْلَهِِ صَوتْيِ وصَُرَاخِي قدُامَهُ دخََلَ
أذُنُيَهِْ.7فاَرْتجَتِ الأرَْضُ واَرْتعَشََتْ أسُُسُ الجِْباَلِ، ارْتعَدَتَْ
هُ غضَِبَ.8صَعدَِ دخَُانٌ مِنْ أنَفِْهِ ونَاَرٌ مِنْ فمَِهِ واَرْتجَتْ لأنَ
ــمَاواَتِ ونَـَـزَلَ الس َ أكَلَـَـتْ، جَمْــرٌ اشْتعَلَـَـتْ مِنهُْ.9طأَطْـَـأ
َوضََباَبٌ تحَْتَ رجِْليَهِْ.10رَكبَِ علَىَ كرَُوبٍ وطَاَرَ، وهَف
تهَُ، ياَحِ.11جَعلََ الظلمَْةَ سِترَْهُ، حَولْهَُ مَظلَ علَىَ أجَْنحَِةِ الر
عاَعِ قدُامَهُ عبَرََتْ ضَباَبَ المِْياَهِ وظَلاَمََ الغْمََامِ.12مِنَ الش
ـمَاواَتِ مِـنَ الس ب سُـحُبهُُ، بـَرَدٌ وجََمْـرُ ناَرٍ.13أرَْعـَدَ الـر
ً وجََمْرَ ناَرٍ.14أرَْسَلَ سِهاَمَهُ واَلعْلَيِ أعَطْىَ صَوتْهَُ برََدا
ــاقُ ــرَتْ أعَمَْ ــمْ.15فظَهََ ــرَةً فأَزَْعجََهُ ً كثَيِ ــمْ وبَرُُوقــا تهَُ فشََت
، المِْياَهِ واَنكْشََفَتْ أسُُسُ المَْسْكوُنةَِ مِنْ زَجْركَِ، ياَ رَب
مِــنْ نسََــمَةِ ريِــحِ أنَفِْكَ.16أرَْسَــلَ مِــنَ العْلُـَـى فأَخََــذنَيِ،
نشََلنَيِ مِنْ مِياَهٍ كثَيِرَةٍ.17أنَقَْذنَيِ مِنْ عدَوُي القَْويِ ومَِنْ
تيِ ِ بلَيِ ي.18أصََابوُنيِ فيِ يوَمْ همُْ أقَوْىَ مِن مُبغْضِِي لأنَ
هُ صَنيِ لأنَ حْبِ، خَل سَندَيِ.19أخَْرَجَنيِ إلِىَ الر ب وكَاَنَ الر
َي، حَسَبَ طهَاَرَةِ يدَي ِحَسَبَ بر ب بيِ.20يكُاَفئِنُيِ الر سُر
ــصِ ــمْ أعَْ َ ب ولَ ــر ــرُقَ ال ــتُ طُ ــي حَفِظْ  ــرُد ليِ.21لأنَ َ ي
إلِهَيِ.22لأنَ جَمِيعَ أحَْكاَمِهِ أمََامِي وفَرََائضَِهُ لمَْ أبُعْدِهْاَ عنَْ
ظُ مِنْ إثِمِْي.24فيَرَُدمَعهَُ وأَتَحََف ً نفَْسِي.23وأَكَوُنُ كاَمِلا

ي وكَطَهَاَرَةِ يدَيَ أمََامَ عيَنْيَهِْ. ِليِ كبَر ب الر
جُلِ الكْاَمِلِ تكَوُنُ تكَوُنُ رَحِيماً، مَعَ الر ِ حِيم 25مَعَ الر

ً ومََـعَ الأعَـْوجَِ تكَـُونُ اهرِِ تكَـُونُ طـَاهرِا كـَامِلاً.26مَـعَ الطـ
ــبَ البْـَـائسَِ واَلأعَيْـُـنُ عْ ــصُ الش ــكَ أنَـْـتَ تخَُل مُلتْوَيِاً.27لأنَ
ب إلِهَيِ كَ أنَتَْ تضُِيءُ سِرَاجِي، الر المُْرْتفَِعةَُ تضََعهُاَ.28لأنَ
ً وبَإِلِهَيِ تسََورْتُ ي بكَِ اقتْحََمْتُ جَيشْا ينُيِرُ ظلُمَْتيِ.29لأنَ
ب نقَِي، ترُْسٌ هوَُ أسَْواَراً.30الَلهُ طرَيِقُهُ كاَمِلٌ، قوَلُْ الر
ب ومََنْ هوَُ هُ مَنْ هوَُ إلِهٌَ غيَرُْ الر لجَِمِيعِ المُْحْتمَِينَ بهِِ.31لأنَ
رُ ذيِ يمَُنطْقُِنيِ باِلقُْوةِ ويَصَُي صَخْرَةٌ سِوىَ إلِهَنِاَ؟32الإلِهَُ ال

1Ein  Psalm,  vorzusingen,  Davids,  des
Knechtes  des  HERRN,  welcher  hat  dem
Herrn die Worte dieses Liedes geredet zur
Zeit, da ihn der HERR errettet hatte von
der Hand aller seiner Feinde und von der
Hand  Sauls,  und  sprach:  Herzlich  lieb
h a b e  i c h  d i c h ,  H E R R ,  m e i n e
Stärke!2HERR,  mein  Fels,  meine  Burg,
mein Erretter, mein Gott, mein Hort, auf
den  ich  traue,  mein  Schild  und  Horn
meines Heils und mein Schutz!3Ich rufe an
den HERRN, den Hochgelobten, so werde
ich  von  meinen  Feinden  erlöst. 4Es
umfingen mich des Todes Bande, und die
Bäche  des  Verderbens  erschreckten
mich.5Der  Hölle  Bande  umfingen  mich,
und  des  Todes  Stricke  überwältigten
mich.6Da  mir  angst  war,  rief  ich  den
HERRN an und schrie zu meinem Gott; da
erhörte  er  meine  Stimme  von  seinem
Tempel, und mein Schreien kam vor ihn zu
seinen Ohren.7Die  Erde  bebte  und ward
bewegt,  und  die  Grundfesten  der  Berge
regten  sich  und  bebten,  da  er  zornig
war.8Dampf  ging  von  seiner  Nase  und
verzehrend Feuer von seinem Munde, daß
es  davon  blitzte.9Er  neigte  den  Himmel
und  fuhr  herab,  und  Dunkel  war  unter
seinen  Füßen.10Und  er  fuhr  auf  dem
Cherub und flog daher; er schwebte auf
den Fittichen des Windes.11Sein Gezelt um
ihn her war finster und schwarze,  dicke
Wolken,  darin  er  verborgen  war.12Vom
Glanz vor ihm trennten sich die Wolken
mit  Hagel  und  Blitzen.13Und  der  HERR
donnerte im Himmel, und der Höchste ließ
seinen  Donner  aus  mit  Hagel  und
Blitzen.14Er  schoß  seine  Strahlen  und
zerstreute  sie;  er  ließ  sehr  blitzen  und
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َــى ــلِ وعَلَ  ــي كاَلإيِ َ ــلُ رجِْل ــذيِ يجَْعَ  َــامِلاً،33ال ــي ك طرَيِقِ
ــمُ يـَـديَ القِْتـَـالَ فتَحُْنـَـى ــذيِ يعُلَ مُرْتفَِعَــاتيِ يقُِيمُنيِ،34ال
بذِرَِاعيَ قوَسٌْ مِنْ نحَُاسٍ.35وتَجَْعلَُ ليِ ترُْسَ خَلاصَِكَ
ـعُ خُطـُواَتيِ َمُنيِ.36توُسَويَمَِينـُكَ تعَضُْـدنُيِ ولَطُفُْـكَ يعُظ
َ تحَْتيِ فلَمَْ تتَقََلقَْلْ عقَِباَيَ.37أتَبْعَُ أعَدْاَئيِ فأَدُرْكِهُمُْ ولاَ
َ يسَْـتطَيِعوُنَ القِْيـَامَ، ى أفُنْيِهَمُْ.38أسَْـحَقُهمُْ فلاَ ـ أرَْجِـعُ حَت
يسَْقُطوُنَ تحَْتَ رجِْليَ.39تمَُنطْقُِنيِ بقُِوةٍ للِقِْتاَلِ، تصَْرَعُ
40وتَعُطْيِنيِ أقَفِْيةََ أعَدْاَئيِ ومَُبغْضِِي.َتحَْتيِ القَْائمِِينَ علَي
َ يسَْتجَِيبُ ب فلاَ صَ، إلِىَ الرمُخَل َ أفُنْيِهمِْ.41يصَْرُخُونَ ولاَ
يحِ، مِثلَْ طيِنِ الأسَْواَقِ امَ الرُلهَمُْ.42فأَسَْحَقُهمُْ كاَلغْبُاَرِ قد
عْــبِ، تجَْعلَنُـِـي أطَرَْحُهمُْ.43تنُقِْــذنُيِ مِــنْ مُخَاصَــمَاتِ الش
دُ ليِ.44مِنْ سَمَاعِ ً للأِمَُمِ، شَعبٌْ لمَْ أعَرْفِهُْ يتَعَبَ رَأسْا
لوُنَ ليِ.45بنَوُ الغْرَُباَءِ الأذُنُِ يسَْمَعوُنَ ليِ، بنَوُ الغْرَُباَءِ يتَذَلَ
ب ومَُباَرَكٌ هوَُ الر يبَلْوُنَ ويَزَْحَفُونَ مِنْ حُصُونهِمِْ.46حَي
ذيِ صَخْرَتيِ ومَُرْتفَِعٌ إلِهَُ خَلاصَِي،47الإَلِهَُ المُْنتْقَِمُ ليِ واَل
ً عوُبَ تحَْتيِ.48مُنجَي مِنْ أعَدْاَئيِ، رَافعِيِ أيَضْا يخُْضِعُ الش
ِ تنُقِْذنُيِ.49لذِلَكَِ جُلِ الظالمِ مِنَ الر ،َفوَقَْ القَْائمِِينَ علَي
مُ لاسِْمِكَ.50برُْجُ خَلاصٍَ ِ وأَرَُن ، فيِ الأمَُم أحَْمَدكَُ، ياَ رَب

لمَِلكِهِِ واَلصانعُِ رَحْمَةً لمَِسِيحِهِ، لدِاَودَُ ونَسَْلهِِ إلِىَ الأبَدَِ.

schreckte sie.15Da sah man das Bett  der
Wasser,  und des Erdbodens Grund ward
aufgedeckt, HERR, von deinem Schelten,
von  dem  Odem  und  Schnauben  deiner
Nase.16Er streckte seine Hand aus von der
Höhe und holte mich und zog mich aus
großen  Wassern.17Er  errettete  mich  von
meinen  starken  Feinden,  von  meinen
Hassern,  die  mir  zu mächtig waren,18die
mich  überwältigten  zur  Zeit  meines
Unglücks;  und  der  HERR  ward  meine
Zuversicht.19Und  er  führte  mich  aus  ins
Weite. Er riß mich heraus; denn er hatte
Lust zu mir.20Der HERR tut wohl an mir
nach meiner Gerechtigkeit; er vergilt mir
nach der Reinigkeit meiner Hände.21Denn
ich halte die Wege des HERRN und bin
nicht gottlos wider meinen Gott.22Denn alle
seine  Rechte  habe  ich  vor  Augen,  und
seine  Gebote  werfe  ich  nicht  von
mir;23sondern ich bin ohne Tadel vor ihm
und hüte mich vor Sünden.24Darum vergilt
mir der HERR nach meiner Gerechtigkeit,
nach  der  Reinigkeit  meiner  Hände  vor
seinen  Augen.25Bei  den  Heiligen  bist  du
heilig,  und  bei  den  Frommen  bist  du
fromm,26und bei den Reinen bist du rein,
und  be i  den  Verkehr ten  b i s t  du
verkehrt.27Denn  du  hilfst  dem  elenden
Volk,  und  die  hohen  Augen  erniedrigst
du.28Denn du erleuchtest  meine Leuchte;
der  HERR,  mein  Gott,  macht  meine
Finsternis  licht.29Denn  mit  dir  kann  ich
Kriegsvolk  zerschlagen  und  mit  meinem
Gott  über  die  Mauer  springen.30Gottes
Wege  sind  vollkommen;  die  Reden  des
HERRN sind durchläutert. Er ist ein Schild
allen, die ihm vertrauen.31Denn wo ist ein
Gott  außer  dem HERRN,  oder  ein  Hort



Psalms 18

REV © Copyright 2018 logoshouse.com | LUT
Public Domain

www.logoshouse.com/bible/ Psalms 18

außer unserm Gott?32Gott rüstet mich mit
Kraft  und  macht  meine  Wege  ohne
Tadel.33Er macht  meine Füße gleich den
Hirschen  und  stellt  mich  auf  meine
Höhen.34Er lehrt meine Hand streiten und
lehrt  meinen  Arm einen  ehernen  Bogen
spannen.35Du gibst mir den Schild deines
Heils, und deine Rechte stärkt mich; und
wenn du mich demütigst, machst du mich
groß.36Du  machst  unter  mir  Raum  zu
gehen,  daß  meine  Knöchel  n icht
wanken.3 7Ich  will  meinen  Feinden
nachjagen  und  sie  ergreifen,  und  nicht
umkehren,  bis  ich  sie  umgebracht
habe.38Ich  will  sie  zerschmettern;  sie
sollen mir nicht widerstehen und müssen
unter meine Füße fallen.39Du kannst mich
rüsten mit  Stärke zum Streit;  du kannst
unter  mich  werfen,  die  sich  wider  mich
setzen.40Du gibst mir meine Feinde in die
F l u c h t ,  d a ß  i c h  m e i n e  H a s s e r
verstöre.41Sie rufen-aber da ist kein Helfer-
zum  HERRN;  aber  er  antwortet  ihnen
nicht.42Ich will sie zerstoßen wie Staub vor
dem Winde;  ich will  sie  wegräumen wie
den Kot auf der Gasse.43Du hilfst mir von
dem  zänkischen  Volk  und  machst  mich
zum Haupt  unter  den Heiden;  ein  Volk,
das  ich  nicht  kannte,  dient  mir;44es
gehorcht mir mit gehorsamen Ohren. Ja,
den Kindern der Fremde hat's wider mich
gefehl t ; 4 5 die  Kinder  der  Fremde
verschmachten  und  kommen  mit  Zittern
aus  ihren  Burgen.46Der  HERR  lebt,  und
gelobt sei mein Hort; und erhoben werde
der Gott meines Heils,47der Gott, der mir
Rache gibt  und zwingt  die  Völker  unter
mich;48der  mich  errettet  von  meinen
Feinden und erhöht mich aus denen, die
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sich wider mich setzen; du hilfst mir von
den Frevlern.49Darum will ich dir danken,
HERR,  unter  den  Heiden  und  deinem
Namen  lobsingen,50der  seinem  König
großes Heil  beweist  und wohltut  seinem
Gesalbten,  David  und  seinem  Samen
ewiglich.


